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Die jeweiligen Originaldokumente gehören zum Fundus des Stadtarchivs der Hansestadt Wismar. Ein Entschlüsseln der 

verschiedenen Handschriften erfolgte mit dankenswerter Unterstützung von Frau Patricia Settgast vom Stadtarchiv Wismar. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Am 21. September 1929 (Datum des Vorworts) vollendete Dr.-Ing. Kurt Heinrich sein seinen Eltern 

gewidmetes Lehr-/Fachbuch „Die theorethischen Grundlagen der Wechselstrommaschinen“.  

Die abgebildete Kogge lässt eine Hommage auf die Seestadt Wismar vermuten. Mitnichten! Diese 

Kogge „segelt“ seit 1905 mit diesem Logo für „Arbeit und Wissen“ im Verlag Dr. Max Jänecke, Leipzig. 

Hierunter, in der sog. „Bibliothek der gesamten Technik“, ist Heinrichs Buch als Band 418 erschienen. 
 

Eines der ersten Exemplare des dann 1930 erschienenen Buches übergibt Heinrich am 22. Juni 1930 

der Bücherei  der Ingenieur-Akademie Wismar (die Bezeichnung „Bücherei“ ist dem originalen 

Erfassungsstempel entnommen) mit der persönlicher Widmung „…Der städt. Ing. Akademie Wismar 

überreicht vom Verfasser“. Genau dieses Buch ist noch heute im Bestand der Hochschulbibliothek! 
 

 

Bereits zwei Tage später, am 24. Juni 1930,  

bedankt sich der Akademiedirektor Michenfelder 

persönlich in einem Schreiben an Heinrich für diese 

Buchüberlassung. 

 
„… Herrn Baurat Dr.-Ing. Heinrich 

                                                                Wismar  i/M.         

                                                        Ingenieur=Akademie 

 

Für die sehr freundliche Überlassung Ihres neuerschie-

nenen Buches an die Bibliothek der Ingenieur=Akademie 

sage ich Ihnen in deren Namen verbindlichsten Dank. 

 

                                        Der Akademiedirektor 

 

 Dipl.-Ing.  (Unterschrift)  Mi.  (Kürzel für Michenfelder) 

            Städt. Oberbaurat“ 
 

Original-Bibliotheksexemplar der Akademie von 1930 mit Heinrichs Widmung 

Bild: Originalbrief (Schreibmaschine) und darunter Michenfelders handschriftliche Kladde 

 


